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1. Die fertigen Beiträge sind in elektronischer Form per Email einzureichen (im *.doc- 

oder *.docx-Format) bei: e.koller@ktu-linz.ac.at  

 

2. Die Beiträge sollen durchgehend in neuer deutscher Rechtschreibung abgefasst sein. 

Auch Zitate, die vor der Rechtschreibereform liegen, werden an die neue deutsche 

Rechtschreibung angepasst. 

 

3. Den Text bitte in geschlechtergerechter Sprache formulieren. Sofern beide 

Geschlechter gemeint sind, ist eine entsprechende Form zu wählen und durchgehend 

beizubehalten (z. B. Christinnen und Christen oder Christ/inn/en oder ChristInnen). 

 

4. Die Beiträge sind durch sinnvolle, doch sparsam verwendete Zwischenüberschriften, 

die auf maximal drei Ebenen angesiedelt sind (1.1.1), zu gliedern. 

 

5. An Formatierungen bitte Fett- und Kursivsetzungen als Hervorhebung verwenden und 

Überschriften auf allen Gliederungsebenen mit Schriftgröße 12 Punkt und Fettsetzung 

versehen.  

 

6. Für Fußnoten (keine Endnoten!) bitte die Fußnotenverwaltung des Textprogramms 

verwenden. Die Fußnotenzeichen werden im Text hochgestellt formatiert. 

 

7. Beleg- und Nachweissystem – Hinweise auf Literatur/Quellen in Fußnoten:  

 Erstbeleg als Vollbeleg lt. Literaturverzeichnis anführen.  

 Folgebelege als Kurztitel: Nachname, Titel (bei längeren Titeln aussagekräftiger 

Kurztitel), Seite. (z.B. RAWLS, Eine Theorie der Gerechtigkeit, 123.) 

 Literaturbelege in der FN enden mit einem Punkt. 

 

8. Für Nachweise im Literaturverzeichnis bitte die folgenden Formen verwenden:  

 Monographien 

NACHNAME, abgekürzter Vorname, Titel. Untertitel (ggf. Reihe Band der 

Reihe), Erscheinungsort Erscheinungsjahr (Auflagennennung nur, wenn zweite 

oder höhere Auflage. Schreibweise: hochgestellte Zahl vor dem 

Erscheinungsjahr) (bei Übersetzungen: Sprachkürzel. Originaltitel, 

Erscheinungsort Erscheinungsjahr [Auflagennennung s. o.]).  

Beispiele:  

RAWLS, J., Eine Theorie der Gerechtigkeit, Frankfurt/M. 81994 (engl. A 

Theory of Justice, Oxford 21975) 

KUTSCH, E., Verheißung und Gesetz. Untersuchungen zum sogenannten 

„Bund“ im Alten Testament (BZAW 131), Berlin–New York 1973 
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 Beiträge in Sammelbänden  

NACHNAME, abgekürzter Vorname, Titel. Untertitel, in: Nachname, 

abgekürzter Vorname (HG), Titel. Untertitel (ggf. Reihe Band der Reihe), 

Erscheinungsort Erscheinungsjahr, Seitenzahlen (Auflagennennung s. o.).  

Beispiel:  

PRICE, A. W., Friendship, in: Höffe, O. (HG), Aristoteles. Nikomachische 

Ethik, Berlin 1995, 229–251. 

 

 Zeitschriftenbeiträge  

NACHNAME, abgekürzter Vorname, Titel. Untertitel, in: Name der Zeitschrift 

Jahrgang (Erscheinungsjahr) Seitenzahlen.  

Beispiel:  

CRÜSEMANN, F., Religionsgeschichte oder Theologie? Elementare 

Überlegungen zu einer falschen Alternative, in: JBTh 10 (1995) 69–77. 

 

 Lexikonartikel 

NACHNAME, abgekürzter Vorname, Titel, in: Name des Lexikons Band in 

römischen Ziffern (Erscheinungsjahr) Seitenzahlen. 

Beispiel: 

WEISER, A., Abraham, in: RGG3 I (1957) 68–71.  

 

9. Abkürzungen von Reihen, Lexika und Zeitschriften bitte nach: Abkürzungen 

Theologie und Religionswissenschaft nach RGG4, Tübingen 2007. Bitte darauf achten, 

dass bei Abkürzungen wie z. B. oder d. h. ein Leerzeichen gesetzt wird. Dasselbe gilt 

auch für die Abkürzung f. nach Seitenzahlen (die Abkürzung ff. bitte nicht verwenden, 

sondern stattdessen die exakten Seitenzahlen angeben). 

 

10. Ein vollständiges und alphabetisch sortiertes Literaturverzeichnis ist bitte am Ende 

eines jeden Beitrags anzufügen. 

 

 

 


